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„Krötenfels" auf dem heiligen Berg Abu in Indien.

DIE NATUR ALS BILDHAUER.
In einem frühern Jahrgange dieses Buches erzählten wir

von interessanten, natürlichen Felsbildungen in der Schweiz,
die wie von Riesenhand behauen erscheinen. Die Bilder,
die wir hier wiedergeben, erinnern viel eher an versteinerte
Tier-Kolosse aus vorsündflutlicher Zeit. Sie sind aber
nur Zufallsgebilde, natürliche Felsen, die Wind und Wetter,
schäumendes Wasser und mahlende Steine so bearbeitet
haben.

In der Nähe der Tempel auf dem heiligen Berg Abu in
Indien hockt am Ufer eines Bergsees die oben abgebildete
Riesenkröte. Sie scheint eben niederzuducken, um sich im
nächsten Augenblicke mit gewaltigem Sprung ins Wasser
zu stürzen. — Auch die beiden Gebilde bei Fontainebleau
sind so lebenswahr, dass der Wanderer, der unvorbereitet
den riesigen Tieren im Walde gegenübersteht, darob
erschrecken könnte.
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DIE RIESENSCHILDKRÖTE.
Natürlicher Felsblock im Wald zu Fontainebleau.

Phot. Underwood & Underwood.

DER STEINERNE ELEFANT.
Natürliches Felsgebilde im Wald zu Fontainebleau.
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